
Die reformierte Landeskirche ist eine 
offene, vielfältige und demokratisch 
organisierte Glaubensgemeinschaft. 
Sie legt Wert auf Toleranz und Soli- 
darität, aber auch auf Eigenverant-
wortung und Freiheit des Einzelnen. 
Geprägt wurde die Kirche durch die 
Reformation im 16. Jahrhundert und 
Wirken Ulrich Zwinglis.
Beim Betreten reformierter Kirchen 
fällt die schlichte Ausgestaltung der 
Räume auf. Die Schlichtheit lädt ein, 
sich auf das gesprochene Wort aus 
der Bibel zu konzentrieren und sich 
nicht ablenken zu lassen.  
Das Evangelium («Frohe Botschaft») 
von Jesus Christus steht im Zentrum. 
Es will froh machen und Frieden 
schenken. Auch in der heutigen Zeit 
versteht sich die reformierte Kirche 
als eine Kirche der Freiheit, der 
Hoffnung und des Friedens. 

Diakonie
Unter Diakonie (griechisch diakonia, 
Dienst) ist das soziale Engagement 
der Kirche zugunsten der Gesell-
schaft zu verstehen. Sie ist mit der 
Sozialarbeit verwandt, wurzelt jedoch 
im Evangelium und der Nächstenlie-
be. In der Kirchgemeinde finden Sie 
professionelle SozialdiakonInnen im 
Beratungs- und Sozialdienst, sowie in 
den Bereichen Jugend, Kind und 
Familie, Projekte und Migration, 
aufsuchende Diakonie zu Hause, im 
Spital, in Alterszentren. 

Sinnvolles Engagement
Kirche lebt von Menschen, die sie 
gestalten und tragen. Vielleicht fühlen 
Sie sich inspiriert und möchten gerne 
bei einem Projekt mitarbeiten, Ihre 
Begabungen einbringen oder etwas 
ganz Neues auf die Beine stellen.  
Wir freuen uns auf Ihr Wissen, Ihren 
Einsatz und unterstützen Sie gerne 
mit Weiterbildung, Unfallversiche-
rung, Sozialzeitausweis etc.
Ihr Gewinn:  Verschiedene Men-
schen kennen lernen, zu einer 
solidarischen Gesellschaft beitragen 
– finden Sie heraus, was Ihr persönli-
cher Gewinn ist!

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.ref-ilef.ch
•	 Alle Veranstaltungen und Projekte auf einen Blick
•	 Aktuelle Ausgaben der güggel.post zum Downloaden
•	 Fotos und Berichte
•	 Kirchgemeindeordnung, Informationen zum aktuellen Entwicklungsprozess Chile 23
•	 Namen und Kontaktangaben der Kirchenpflege, der Pfarrpersonen 
	 und Mitarbeitenden

Sie erreichen uns unter
Evangelisch-reformierte  
Kirchgemeinde Illnau-Effretikon
Sekretariat
Rebbuckstrasse 1 
8307 Effretikon

Telefon 052 343 21 17
sekretariat@refilef.ch
www.refilef.ch

Für Kids und Teens ab 4. Klasse 
www.rootsandwings.ch 

Herzlich willkommen

Wir freuen uns auf Sie.

Reformiert 
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Liebes Gemeindemitglied
Die reformierte Kirchgemeinde 
Illnau-Effretikon besteht aus rund 
5000 Mitgliedern und ist bekannt für 
ihr vielfältiges Angebot. Interessierte 
Besucher, motivierte Freiwillige und 
qualifizierte Mitarbeitende tragen zur 
Lebendigkeit und Vielfalt bei.  
So entstehen Orte der Begegnung: 
für Jüngere und Ältere, Bekannte und 
(noch) Unbekannte, Suchende und 
Glaubende. Unter www.ref-ilef.ch 
sowie in der güggel.post (Beilage der 
Zeitung «reformiert.») finden Sie alle 
Angaben zu den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen. Wir sind gerne für 
Sie da und heissen Sie bereits heute 
herzlich willkommen.

Kirchenpflege,
Pfarrteam und Mitarbeitende

Taufe 
Eltern und Paten vertrauen ihr Kind 
Gottes Liebe an. Mit der Taufe wird das 
Kind in die christliche Gemeinschaft 
aufgenommen.

Konfirmation
Übergang ins Erwachsensein. Mit der 
Konfirmation wird der kirchliche Unter-
richt abgeschlossen und die Taufe bestä-
tigt. Die Jugendlichen haben sich zuvor 
mit Gott und der Welt auseinandergesetzt 
und gestalten den Konfirmations- 
Gottesdienst aktiv mit.

Trauung
«Ja» sagen in der Kirche bedeutet, dass 
zwei Menschen ihre Ehe unter Gottes 
Schutz stellen. Das Paar möchte zeigen 
«wir gehören zusammen» und bittet um 
Gottes Segen zum Gelingen Ihrer Ehe.

Abdankung
In Zeiten des Abschieds und der Trauer 
ist verständnisvolle Begleitung besonders 
wichtig. Die kirchliche Abdankung gibt 
dem Abschiednehmen Raum, öffnet aber 
auch den Blick für die Hoffnung, die über 
den Tod hinausgeht. 
Bei einem Todesfall muss zuerst das 
Zivilstandsamt Illnau-Effretikon benach-
richtigt werden, Tel. 052 354 24 15. 

Seelsorge und Beratung
In schwierigen Lebenssituationen finden 
Sie bei uns Gesprächspartner (Pfarr
personen, SozialdiakonInnen), die Sie 
kompetent begleiten, ermutigen und mit 
Ihnen nach den nächsten Schritten 
suchen. Sich Unterstützung zu holen, 
wenn es alleine nicht mehr geht, ist ein 
Zeichen von Stärke!

Warum fühle ich mich wohl in 
unserer Kirchgemeinde? 
Zuerst einmal sind da Menschen, mit 
denen ich teilweise schon seit vielen 
Jahren unterwegs bin: 
Mit guten Gesprächen oder gemütli-
chem Plaudern beim Kirchenkaffee 
nach dem Gottesdienst, beim Grillie-
ren an der Men’s Night oder in erleb-
nisreichen Ferienwochen.

Die Vielfalt unserer bunten Kirchge-
meinde schätze ich; sie fordert mich 
und meinen Glauben aber auch im-
mer wieder heraus. Beim miteinander 
Feiern, beim Hören einer inspirieren-
den Predigt, beim gemeinsamen Be-
ten kann ich meinen Glauben mit an-
deren teilen, reflektieren und leben.
So darf ich seit Jahren miterleben, wie 
sich unsere Kirchgemeinde zusam-
men mit den Menschen verändert 
und entwickelt. Ich lade Sie ein, auch 
Ihre Geschichte in und mit unserer 
Kirchgemeinde zu schreiben. Es lohnt 
sich!

Patrick Stark
Kirchenpflege- 
präsident

Begleitet

Gemeinsam unterwegs

«Mir gefällt besonders  
die herzliche Begrüssung 
durch die Sigristin vor dem 
Gottesdienst.»
Zitat aus Neuzuzügerbefragung

Menschen begegnen. Sich selber begegnen. Gottes Liebe begegnen.  
In Illnau-Effretikon erwartet Sie nicht nur am Sonntag ein vielfältiges Angebot. 
Ob Sie sich eher zu den Kirchennäheren oder den Kirchenferneren zählen, Sie 
sind herzlich eingeladen unverbindlich reinzuschauen. Eine Auswahl an Angebo-
ten und Begegnungsmöglichkeiten finden Sie auf dieser Seite:

Gottesdienste
modern, traditionell, mit Kinderhüte und Chilekafi, Take Off (Worship), Abendmahl, 
ökumenische Feiern, Andachten im Alterszentrum

Kind und Familie
Singe mit de Chliinschte,  
Fiire mit de Chliine, Kolibri, träff.ch

Jugendliche
Kletterclub, Drinks mixen, Musikband, 
Sektor G (Jugendgottesdienst) 

Erwachsene
Männer-Apéro, Bildungsveranstaltungen, Frauen unterwegs, Treffpunkt Mittwoch 
(Mittagstisch), Gemeindereise, Besuchsdienst für ältere Menschen,  
Kafi 65, Hauskreise, Glaubenskurse, Gospelchor und Kantorei

«Mir ist aufgefallen, wie 
lebendig die Kirche in 
Effretikon ist; mit jungen 
Familien. Wow!» 
Zitat aus Neuzuzügerbefragung

«Dein Gott ist mit dir auf allen deinen Wegen» (Josua 1,9)
Im Laufe seines Lebens betritt der Mensch immer wieder neue Abschnitte.  
Rituale können bei diesen Übergängen hilfreich sein und Mut machen zum 
Weitergehen. Bei den christlichen Ritualen geht es darum, um Gottes Segen zu 
bitten. Nehmen Sie bitte rechtzeitig mit der von Ihnen gewünschten Pfarrper-
son Kontakt auf. Zur Vorbereitung findet ein Gespräch statt, das dem gegen-
seitigen Kennenlernen und der Klärung organisatorischer Aspekte dient. 

Persönlich


